
1 
 

Mitteilungen der BMin – Wirtschaft und Haushalt 08.06.2021 
 
 

1. Breitbandausbau 

Die Nachfragebündelung der epcan GmbH zur 

Erschließung der weißen Flecken hat begonnen. Die im 

Ausbaugebiet befindlichen Adressen wurden vom 

Landkreis Ammerland und der epcan GmbH am 

14.05./17.05.2021 angeschrieben. 

Die betroffenen Haushalte können bis zum 09.07.2021 

einen kostenlosen Glasfaser-Hausanschluss beauftragen. 

Nach dieser Frist müssen die Kosten des 

Hausanschlusses selbst getragen werden. 

  

2.  KMU 

Bisher haben in 2021 vier Edewechter Unternehmen 

Förderbescheide in Höhe von ca. 88.500 € erhalten 

(förderfähiges Investitionsvolumen knapp 550.000 €). 

In diesem Zusammenhang können 37 Arbeitsplätze und 7 

Ausbildungsplätze geschafften bzw. gesichert werden.  

  

3. Mehraufwand und Budgetüberschreitung im 

Ordnungswesen 

Das Budget für den Bereich Ordnung ist bereits jetzt voll 

ausgeschöpft und aufgrund der letzten Zahlungen 

überschritten. 
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Grund für die Überschreitung sind seit Ende 2020 nicht 

absehbare Kosten zur Einhaltung von 

Quarantänemaßnahmen im Bereich der beiden großen 

Gemeinschaftsunterkünfte der Gemeinde Edewecht. 

Sowohl in der Einrichtung Hauptstraße 162 (Hotel) als 

auch Jeddeloher Damm 26 B kam es zu positiven 

Coronafällen, wodurch jeweils die gesamte Anlage unter 

Quarantäne gestellt werden musste.   

Um eine unkontrollierte Verbreitung des Virus zu 

unterbinden, war es in beiden Einrichtungen erforderlich, 

einen Sicherheitsdienst mit der Überwachung der 

angeordneten Maßnahme zu beauftragen. Zudem war es 

in der Anlage an der Hauptstraße aufgrund der 

Schließung der Gemeinschaftsküchen nötig, die 

Bewohner mit Lebensmitteln zu versorgen. Kalte 

Lebensmittel und Artikel des Weiteren täglichen Bedarfes 

wurden nur über das erste Wochenende organsiert, 

danach durch Ehrenamtliche. Die Versorgung mit einer 

warmen Mahlzeit am Tag wurde für die gesamte 

Quarantänezeit aufrecht erhalten. 

 

Der zweite, nicht eingeplanter Kostenfaktor sind 

Aufwendungen zum Betrieb eines Testzentrums. Hier 

werden die Kosten der Tests durch die KVN über die 

Apotheke erstattet. Die Kosten für persönliche 
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Schutzausrüstung der Mitarbeiter, die Kosten des EDV-

Supportes sowie des Anmeldesystems liegen jedoch in 

der finanziellen Verantwortung der Gemeinde.  

 

Aktuell ist folgender Mehraufwand entstanden: 

Kosten Testzentrum                            23.028,49 € 

Erstattung KVN                                  -19.147,00 € 

Kosten Sicherheitsdienst Hotel           18.227,59 € 

Kosten Versorgung Hotel                      4.163,70 € 

Kosten Sicherheitsdienst GUK            26.935,89 € 

Ungeplanter Mehraufwand               53.208,67 € 

 

Da Einsparmöglichkeiten in anderen Budgets im laufe des 

Jahres realistisch sind, wird die gegenseitige 

Deckungsfähigkeit im Teilhaushalt in Anspruch 

genommen werden.  

 

 

 


